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Großes Interesse an „WRF trifft …“ – Wirtschafts-
förderung Region Freiburg zu Gast bei TRUMPF 
Hüttinger GmbH + Co. KG 
 
Die Wirtschaftsförderung Region Freiburg e.V. (WRF) setzte ihre Ver-
anstaltungsreihe „WRF trifft …“ am 09. Juli 2026 erfolgreich bei der 
TRUMPF Hüttinger GmbH + Co. KG in Freiburg fort, dem Elektronik-
bereich der TRUMPF Gruppe. Mehr als 30 Vertreterinnen und Ver-
treter aus Wirtschaft, Politik und Institutionen nutzten die Gelegen-
heit, einen Blick hinter die Kulissen eines international führenden Un-
ternehmens im Bereich industrieller Stromversorgungstechnologien 
zu werfen, das seit mehr als 100 Jahren den Wirtschaftsstandort Frei-
burg prägt. 
 
Nach der Begrüßung durch Oberbürgermeister Martin Horn in seiner 
Funktion als stellvertretender Vorstandsvorsitzender der WRF stellte 
Geschäftsführer Dr.-Ing. Rafał Bugyi das Unternehmen vor. In sei-
nem Grußwort betonte Horn die Bedeutung starker regionaler Netz-
werke für einen erfolgreichen Wirtschaftsstandort und ging auf die ak-
tuellen Aktivitäten der WRF im Bereich Standortmarketing ein. Mit der 
Entwicklung einer gemeinsamen Standortmarke arbeite die WRF ge-
meinsam mit Unternehmen und Partnern daran, die wirtschaftlichen 
Stärken, die Innovationskraft und die hohe Lebensqualität der Region 
Freiburg künftig noch sichtbarer zu machen. 
 
Im Anschluss gab Dr.-Ing. Rafał Bugyi Einblicke in die Entwicklung 
des Unternehmens sowie in dessen internationale Ausrichtung. 
TRUMPF entwickelt und produziert hochmoderne Gleichstrom-, Mit-
tel- und Hochfrequenzgeneratoren für industrielle Anwendungen. Die 
Technologien kommen weltweit unter anderem in der Halbleiterferti-
gung, der Beschichtungstechnologie sowie bei der Herstellung von 
Solarzellen und Displays zum Einsatz und leisten einen wichtigen 
Beitrag für zahlreiche Zukunftsbranchen. Der Standort Freiburg fun-
giert dabei als Kompetenzzentrum für New Product Introduction. Hier 
werden neue Produkte entwickelt, erprobt und zur Serienreife ge-
bracht. 
 
Bei einer geführten Betriebsbesichtigung konnten die Gäste die Ent-
wicklung und die Funktionsprüfung vor Ort kennenlernen und erhiel-
ten praxisnahe Einblicke in die Innovationskraft des Unternehmens 
sowie in die Arbeit der Ausbildungswerkstatt. Das anschließende 
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Get-together bot viel Raum für persönliche Gespräche und den Aus-
tausch zwischen Unternehmen, Politik und Institutionen. 
 
Geschäftsführer Dr.-Ing. Rafał Bugyi unterstrich die enge Verbindung 
von Unternehmen und Standort: „Freiburg ist für den Elektronikbe-
reich der TRUMPF Gruppe mehr als ein Standort. Von hier aus steu-
ern wir unser weltweites Elektronikgeschäft und entwickeln Lösun-
gen, die in vielen Hightech-Anwendungen und insbesondere in der 
Halbleiterfertigung zum Einsatz kommen. So verbinden wir unsere 
über hundertjährige Tradition in Freiburg mit technologischer Spitzen-
leistung und leisten einen Beitrag zur Stärke des Wirtschaftsstandorts 
Freiburg und zur europäischen Halbleiterindustrie.“ 
 
Oberbürgermeister Martin W. W. Horn betonte in seinem Grußwort 
die Bedeutung von TRUMPF Electronics für den Wirtschaftsstandort 
Freiburg: „Als Oberbürgermeister freut es mich sehr, dass TRUMPF 
Electronics seit über hundert Jahren Teil unserer unternehmerischen 
Tradition in Freiburg ist. Ursprünglich 1922 als Hüttinger Elektronik 
gegründet, gehört das Unternehmen seit rund 30 Jahren zur 
TRUMPF Gruppe und bleibt fest in unserer Stadt verwurzelt. Diese 
Verbindung von Tradition, technologischer Spitzenleistung und inter-
nationalem Erfolg macht Unternehmen wie TRUMPF zu wichtigen 
Botschaftern unseres Wirtschaftsstandorts. Um diese Stärke langfris-
tig zu sichern, braucht es die enge Zusammenarbeit von Politik, Wirt-
schaft und Bildung sowie gemeinsame Anstrengungen bei der Fach-
kräftesicherung.“ 
 
Bildmaterial 
Zur redaktionellen Verwendung stellen wir Ihnen in der Anlage Fotos 
der Veranstaltung zur Verfügung. 
 
Über die TRUMPF Hüttinger GmbH + Co. KG 
Die TRUMPF Hüttinger GmbH + Co. KG mit Hauptsitz in Freiburg ist 
ein Unternehmen der TRUMPF Gruppe und entwickelt sowie produ-
ziert leistungsstarke Gleichstrom-, Mittel- und Hochfrequenzgenera-
toren für industrielle Anwendungen. Die innovativen Stromversor-
gungslösungen kommen weltweit insbesondere in der Halbleiterin-
dustrie, der Oberflächen- und Vakuumbeschichtung sowie in der Dis-
play- und Solartechnik zum Einsatz. Mit hoher Entwicklungs- und Fer-
tigungskompetenz zählt TRUMPF Hüttinger zu den technologischen 
Marktführern in seinem Segment. 
 
Weitere Informationen unter: www.trumpf.com 
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Über die Wirtschaftsförderung Region Freiburg (WRF) 
Die im Jahr 1994 gegründete WRF zählt 51 Mitglieder, darunter ne-
ben der Stadt Freiburg und den beiden angrenzenden Landkreisen 
Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen, 32 Städte und Ge-
meinden sowie Sparkassen und Volks- und Raiffeisenbanken aus 
den beiden Landkreisen und Kammern, Verbände, Institutionen. Das 
Hauptanliegen der WRF ist die Vernetzung von Politik und Wirtschaft, 
die Entwicklung der regionalwirtschaftlichen Potenziale, das natio-
nale und internationale Standortmarketing und die Förderung regio-
naler Stärken wie Biotechnologie, Umweltwirtschaft, Mikrosystem- 
und Elektrotechnik, Medizintechnik, Gesundheitswirtschaft und Tou-
rismus. 
 
Weitere Informationen unter: http://www.wrf-freiburg.de   

 


